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Cap Allon

Den Briten wurde gesagt, sie müssten mit endlosen Hitzewellen und „immer
heißeren“ Sommern rechnen. Jetzt, nach einem eiskalten Januar (-0,4 °C
unter dem Durchschnitt von 1961-1990 – Met Office), sagt The Science™,
dass die globale Erwärmung UK tatsächlich kälter machen könnte. Sehr
viel kälter.

Wissenschaftler  machen  dafür  die  atlantische  meridionale
Umwälzzirkulation  (Atlantic  Meridional  Overturning  Circulation,  AMOC)
verantwortlich,  die  sich  verlangsamen  oder  kollabieren  und  UK  in
arktische Bedingungen stürzen könnte. Vielleicht aber auch nicht. Sie
sind sich da nicht so sicher.

Die gleichen Experten, die vor einem verbrannten Großbritannien gewarnt
haben,  sagen  nun,  dass  bittere,  eiszeitähnliche  Kälte  bevorstehen
könnte, bestehen aber darauf, dass beide Ergebnisse ein Beweis für den
Klimawandel sind.

Die AMOC-Messungen laufen erst seit 2004, aber das ist lange genug, um
wilde und erschreckende Vorhersagen in den Medien zu verbreiten.

https://eike-klima-energie.eu/2025/02/08/wissenschaftler-globale-erwaermung-koennte-uk-abkuehlen/
https://eike-klima-energie.eu/2025/02/08/wissenschaftler-globale-erwaermung-koennte-uk-abkuehlen/
https://www.metoffice.gov.uk/hadobs/hadcet/cet_info_mean.html
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Eine in Science Advances veröffentlichte aktuelle Studie verdeutlicht
jedoch die massiven Unsicherheiten bei der Vorhersage von Klima-Kipp-
Punkten wie AMOC.

Die von Wissenschaftlern der Technischen Universität München und des
Potsdam-Instituts für Klimafolgenforschung durchgeführte Studie zeigt,
dass die Vorhersage dieser so genannten Kipp-Punkte mit Fehlern behaftet
ist,  die  auf  zu  vereinfachte  Modelle,  knappe  Langzeitdaten  und
unvollständige  historische  Aufzeichnungen  zurückzuführen  sind.

Die Vorhersagen für den Zusammenbruch der AMOC schwanken stark – von
2050 bis 8065. Das ist ein Zeitfenster von 6.000 Jahren und macht diese
Prognosen für politische Entscheidungen unbrauchbar.

Dennoch stürzen sich die Medien auf die dramatischsten Szenarien und
ignorieren dabei die Unsicherheiten, die sich dahinter verbergen, und,
was noch schlimmer ist, sie ignorieren die realen Daten.

Sowohl  die  Temperaturen  in  der  Arktis  als  auch  das  Meereis  zeigen
Stabilität und keine drohende Katastrophe (siehe Grafiken unten). Seit
den frühen 2000er Jahren haben die arktischen Temperaturen bescheidene
Schwankungen  um  einen  stabilen  Mittelwert  gezeigt.  Ebenso  ist  die
Ausdehnung des Meereises natürlichen, zyklischen Mustern gefolgt, ohne
Anzeichen für eine „katastrophale Schmelze“.

https://www.science.org/doi/10.1126/sciadv.adl4841
https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/cool_2-1.jpg


Ein Zusammenbruch der AMOC wäre „wie eine Kriegssituation“, so Prof. Tim
Lenton von der University of Exeter, wobei er die nur sehr geringe
Chance ignoriert, dass er zu unseren Lebzeiten tatsächlich eintritt.
Denn wenn die Wissenschaft wackelig ist, füllt die Angst die Lücken. Und
Klima-Alarmismus, wie unbegründet er auch immer sein mag, wird immer
Fristen setzen.
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BBC

Hitzewelle? Klimawandel. Eisige Kälte? Klimawandel. Die Lösung? Weniger
Emissionen.  Anderes  Wetter,  gleiche  Agenda.  Ganz  gleich,  wie
widersprüchlich  die  Beweise  sind,  das  Rezept  bleibt  dasselbe:  mehr
Vorschriften, mehr Steuern, mehr Panik.

Die kurzfristigen Prognosen für UK sagen anhaltende Kälte bis in den
Februar hinein voraus, wobei es Mitte des Monats erneut zu Schneefall
kommen könnte. In typisch hyperbolischer Manier nennen die Medien dies
„Beast from the East 2“.

Link:
https://electroverse.substack.com/p/arctic-blast-to-slam-the-us-sakhalin
?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
(Zahlschranke)
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